
Stationengottesdienst in Kirche oder anderer großer Räumlichkeit                     

 

Idee:  Der Gottesdienst wird in verschiedene Stationen aufgeteilt. Es wird nicht gemeinsam 

gefeiert, sondern jede Teilnehmerin betet für sich und kann zu den Öffnungszeiten der  

Kirche den ganzen Tag über kommen und von Station zu Station gehen. Eine gute 

Vorbereitung sowie Ankündigung und Anweisung sind wichtig. 

 

Vorbereitung: 

• Vorankündigung im Gemeindebrief/Pfarrbrief,  zusätzlich Zeitungsartikel oder 

andere Werbemöglichkeiten nutzen (Plakate, Flyer etc.) 

• am Eingang Tisch mit Plakat: Wir laden sie ein zum Weltgebetstag 2021 

und Zettel mit Anweisung zum Rundgang der Stationen (schön wäre die 

Titelbildkarte zu verwenden, hinten bedruckt mit den Anweisungen und zum mit nach 

Hause nehmen) 

• Musik von der Musik-CD könnte leise im Hintergrund laufen (CD-Player und CD) 

• Vorbereitungsteam bilden, die Stationen vorbereiten und am Weltgebetstag 

wäre es evtl. gut, wenn 1 Person (mit Mundschutz) immer präsent wäre... Zeit 

einteilen. 

• Bilder der Material-DVD evtl. für Landinfo durchlaufen lassen (Laptop, Beamer, 

DVD) 

• Material und Gottesdienstordnungen früh genug bestellen: Mit dem Erlös des 

Materials werden auch die WGT-Projekte finanziert... also genug bestellen!! 

• Die Besucherinnen könnten sich auch anmelden, so wie es bei den Pfarreien zum Teil 

üblich ist. 

 

Gottesdienststationen: Möglichkeiten und Vorschläge 

 

Station 1:  Einzug und Begrüßung (S. 3-4) 

schön gestaltete Mitte im Zentrum der Kirche mit WGT -Kerze und Symbole (nach Vorschlag 

2, S.10 im Ideenheft → Schale mit Sand, Globus, Wasserkrug, Trommel, Bastrock und Jeans 

mit T-Shirt, Bibel , Palme …); kleine Schilder könnten dabeistehen und die Symbole erklären! 

Körbchen mit der Gottesdienstordnung neben der Bibel. Die Besucherinnen werden in der 

Anweisung eingeladen, sich eine zu nehmen und die Begrüßung zu lesen. Jede Besucherin 

bekommt ihre eigene Ordnung, die sie mit nach Hause nehmen kann. 

Natürlich können auch die Lieder gesungen werden. 

 

Station 2:  Informationen zu Land und Leute                                                                                                  

anhand von Bildern, die mit Beamer durchlaufen oder Stellwand gestalten (z. B. Fotos, Flagge 

oder Länderheft auslegen) 

 

Station 3: Ruf zum Gebet, Dankgebet, Bitte um Vergebung und Verpflichtung (S. 5-9) 

Gestaltung: Ein Platz zum Sitzen wäre gut oder eine Kniebank, man könnte einen 

Gong bereitlegen beim Ruf zum Gebet mit der Einladung zum Anschlagen. 

Beim Dankgebet kann man Symbole zu den verschiedenen Absätzen (wie bei 

Variante 1 Präsenzgottesdienst) auf ein Tuch legen. 

 

Station 4: Wir hören auf Stimmen aus Vanuatu (S. 10-13) 

Gestaltung: Stellwand mit Fotos von Frauen aus Vanuatu und deren Lebensbereiche oder 

Seiten über Frauen aus dem Länderheft verwenden 

 

 



 

 

Station 5:  Wir hören auf das Wort Gottes (S. 13-14) 

Gestaltung: aufgeschlagene  Bibel (Matthäusevangelium, Kapitel 7, Vers 24- 27) mit 2 

Leuchtern aufstellen (falls vorhanden);   

für die Impulsfragen: Buch bereitlegen, in das man anonym was schreiben kann oder Zettel 

bereitlegen, die man ablegen kann, z.B. in ein mit Seilen gelegtes Haus o.a.                                               

(2 Schalen mit Stiften nicht gebraucht/gebraucht) 

 

Station 6:  Kollekte und Projektvorstellung sowie Gabengebet (S. 16-17) 

Gestaltung: Kollektenbox kann aufgestellt werden oder kostenlose WGT-Spendentütchen 

bestellen, Projekt mit Stellwand vorstellen. Als Dankeschön kann das Samentütchen 

mitgenommen werden. Auf S. 23 und 24 in der Gottesdienstordnung hinweisen! Gabengebet 

nicht vergessen 

 

Station 7:  Gebet für Vanuatu und die Welt, Sendung und Segen (S. 18-20) 

Gestaltung: Die Besucherinnen kommen zurück zur Mitte/Station 1, hier schließt sich der 

Kreis. Beim Gebet für Vanuatu  

...verbinde uns in Liebe, Frieden und Freude ... dürfen sich die Besucherinnen ein Bändchen 

nehmen .. oder den Anstoß geben, an jemanden besonders zu denken oder jemanden zu 

besuchen, anzurufen etc. 

 

Vater unser mit geöffneten Händen beten, 

Sendung und Segen abschließend beten 

 

weitere Anregung: 

Station zum Titelbild:  

Diese Station kann man nach Belieben entweder zu Beginn oder nach Station 2 

(Länderinformation) oder vor der Kollektenstation einbauen. 

 

Informationen zum Bild und zur Künstlerin sowie Meditationen gibt es im Länderheft, Ideen 

für Gottesdienst und Vorbereitung und in der Arbeitshilfe. 

 

Zusammenfassung und Bearbeitung:  Maria Wittmann 

 

 

 

 

 

 

 


